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Medienmitteilung          Zürich, 10.6.2010 

 

 

Nationales Schulprojekt zur Prävention der Jugendverschuldung  

 
 
Mit einem Umzug und vielen Kindern und Familien startete in Zürich das nationale Schulprojekt  
„Pro Juventute Kinder-Cash“.  
Direkt vor der Nationalbank hielt Moderatorin Andrea Jansen im „mobilen Klassenzimmer“ die erste 
Unterrichtsstunde in Finanzkompetenz. Das Lehrangebot für die Grundschule lehrt 9 – 12Jährige einen bewussten 
Umgang mit Geld und Konsum.  Schulen können das Angebot ab sofort kostenlos beziehen. 
 
Markenkleider, Handyrechnung, Online-Bestellungen: Jeder zweite hat über CHF 1000.- Schulden 
Denn: In Zeiten der Staatsbankrotte und Bankenkrisen sind Schulden auch für Jugendliche zur Normalität 
geworden. 80% aller Verschuldeten haben ihre Schulden vor dem 25. Lebensjahr gemacht. Jeder fünfte 
Jugendliche zwischen 12 und 18 Jahren in der Schweiz hat Schulden und bei den 18- bis 24-Jährigen ist es bereits 
ein Drittel, wie eine Studie des Bundesamtes für Justiz belegt. Kindern früh den bewussten Umgang mit Geld zu 
vermitteln, ist daher für die Präventionsarbeit zentral. 
 
Ab sofort erhalten interessierte Grundschulen in der Schweiz "Pro Juventute Kinder-Cash" kostenlos 
Das Schulpaket umfasst pro Klasse:  

• ein "Klassen-Schweinchen", das Lehrermaterial, die entsprechende Anzahl Schülerhefte 
 
Weil das Thema „Umgang mit Geld“ ein Erziehungsthema ist, erhalten Schülerinnen und Schüler zusätzlich ein 
Familienpaket für zuhause. Inhalt pro Kind:  

• Ein Kinder-Cash Sparschweinchen, ein Elternheft mit vielen Tipps und Anregungen, ein spannendes 
Kinderheft mit Infos rund ums Geld, Quiz, Rätseln und Bastelanleitung 

Ergänzende und vertiefende Materialien sowie weitere Unterrichtsvorschläge sind im Download via Internet 
erhältlich. 

Auf Anfrage werden Elternveranstaltungen zum Thema von speziell ausgebildeten Moderatoren durchgeführt. 
 
Durch diese Vorgehensweise:  

• lernen Kinder den bewussten Umgang mit Geld – bevor schlechte Gewohnheiten entstehen können 
• ziehen die wichtigsten Bezugspersonen der Kinder am gleichen Strick: Lehrpersonen und Eltern 
• erfahren Eltern im Elternheft und in den Kursen, wie sie das Thema Geld in der Erziehung am besten 

einbringen können 
• werden die Familien-, Gemeinde- und Schulbudgets nicht belastet 

Dieses europaweit einzigartige Projekt wurde durch die Zusammenarbeit mit der Schweizer Kinder- 

und Jugendorganisation Pro Juventute ermöglicht.  

Weiter haben die Elternbildung Schweiz, die Schuldnerberatung Schweiz sowie Lehrpersonen mitgearbeitet und 

das Projekt mit viel Fachwissen und Erfahrung unterstützt. 

 

Wir sind überzeugt: diese Vorgehensweise eignet sich für viele europäische Länder und ist ein Meilenstein in 

der Präventionsarbeit zur Jugendverschuldung. 
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Für weitere Informationen: 

Kontaktperson:  

Zentris AG, Daniel Wehrli, CEO, Feldmoosstr. 49, CH-8853 Lachen, 

Tel. +41 (0)55 451 5336, Mobile +41 (0)79 610 8280, E-Mail: dw@kinder-cash.com 

Webseite: www.kinder-cash.com   

 

_____________________________________________ 

Die Zentris AG hat es sich zum Ziel gemacht, möglichst vielen Kindern dabei zu helfen, früh den vernünftigen 

Umgang mit Geld zu verinnerlichen. Unser Material hilft bereits erfolgreich auf 6 Kontinenten, in über 1 Million 

Haushalten und in vielen Schulen, Kindern den bewussten Umgang mit Geld zu vermitteln. 

_____________________________________________ 

 


